
Aus der Arbeit des Gemeinderates vom Montag, 
23.04.2018 

Wahl des Feuerwehrkommandanten und seiner Stellvert reter – Zustimmung des Gemeinderates 

nach § 10 Abs. 5 Feuerwehrsatzung Gemeinde Buchheim  

Nach § 10 Absatz 2, Feuerwehrsatzung der Gemeinde Buchheim ist zur Wahl des 

Feuerwehrkommandanten und dessen Stellvertretern die Zustimmung des Gemeinderats erforderlich. 

In der ordentlichen Hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Buchheim am 15.01.2018 wurden 

die Wahlen zum Kommandanten und dessen Stellvertretern entsprechend § 10 Abs. 2 

Feuerwehrsatzung in geheimer Wahl durchgeführt. Zum Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr für 

die kommenden 5 Jahre wurde gewählt Fritz Frey, zu dessen Stellvertretern Marcus Mayer und Andreas 

Raible. 

Der Gemeinderat stimmte der Wahl von Fritz Frey zum Feuerwehrkommandanten der Freiwilligen 

Feuerwehr Buchheim und den Herren Marcus Mayer und Andreas Raible zu dessen Stellvertretern 

einstimmig zu. 

Im Anschluss an die Abstimmung gratulierte Bürgermeisterin Kölzow den Herren zur bestätigten Wahl, 

händigte ihnen die Bestellungsurkunde aus und wünschte für die nächsten 5 Jahre eine gute 

Zusammenarbeit. 

Feuerwehrkommandant Fritz Frey bedankte sich auch im Namen seiner Kollegen für das 

entgegengebrachte Vertrauen und Übergab den Gemeinderäten eine Einladung zu einem 

gemeinsamen Gespräch zwischen Feuerwehr-Ausschuss und Gemeinderat. 

Sanierung Bürgerhaus / Neubau Kinderkrippe – Vergab en auf Grundlage der geprüften 

Ergebnisse der Submission am 23.03.2018  

Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßte die Vorsitzende Planer Alois Weiß und Herrn Westhauser. 

Fachplaner Westhauser wies die Gemeinderäte darauf hin, dass bei der Lüftung nach der 

Kostenschätzung die Entlüftung für den Aufzug zusätzlich hinzugekommen ist. 

Bei den Sanitär-Arbeiten wurden zusätzlich mit aufgenommen die Toilettentrennwände und der 

Wickeltisch mit einer Waschwanne für die Krippenkinder. 

Es wurden ebenfalls die Wartung für Heizung und Lüftung mit ausgeschrieben, diese sind jedoch nicht 

Bestandteil der Vergabe, sondern können nach Abschluss der Arbeiten optional an die mit den Arbeiten 

beauftragten Firmen vergeben werden. 

Das Angebot für die Installation der Lüftung ist teurer als in der Kostenschätzung vorgesehen, hier ist 

jedoch zu berücksichtigen, dass die Steuerung für Lüftung und Heizung zusammengefasst wurde (in 

der Kostenschätzung noch getrennt) und somit die gesamten Kosten für die Steuerung im Bereich der 

Lüftung anfallen. 

Zusammengefasst liegen die Angebote lediglich 5,04 % über der Kostenschätzung, was zum Teil auch 

der guten Konjunktur in der Baubranche geschuldet ist. 



Vergabe der Heizungsinstallation:  

Der Gemeinderat fasste einstimmig den Beschluss die Heizungsinstallation an die Fa. Welsch aus 

Stockach zum Angebotspreis von 86.772,74 € zu vergeben. 

Vergabe der Lüftungsinstallation:  

Der Gemeinderat fasste einstimmig den Beschluss die Lüftungsinstallation an die Fa. Nabenhauer aus 

Meßkirch zum Angebotspreis von brutto 106.130,42 € zu vergeben. 

Vergabe der Sanitärinstallation:  

Der Gemeinderat fasste einstimmig den Beschluss die Sanitärinstallation an die Fa. Schnell aus 

Schwenningen (Heuberg) zum Angebotspreis von 89.819,72 € zu vergeben. 

Herr Weiß führte aus, dass für die Flachdacharbeiten leider kein Angebot in der öffentlichen 

Ausschreibung eingegangen ist. Hier wird nun eine beschränkte Ausschreibung erfolgen. Diese 

Ausschreibung und die dazu gehörende Submission sollen an einem Termin gemeinsam mit den 

Elektroarbeiten erfolgen. 

Bei den Elektroarbeiten musste die Ausschreibung aufgehoben werden, da die 

Ausschreibungsunterlagen fehlerhaft waren und lediglich ein Angebot eingegangen ist. Auch hier erfolgt 

nun eine beschränkte Ausschreibung. 

Planer Alois Weiß hat auf Grundlage der geprüften Angebote und der bereits getätigten Vergaben eine 

Übersicht über den aktuellen Stand der Finanzen zum Projekt Sanierung Bürgerhaus / Neubau 

Kinderkrippe erstellt. Mit dem Ergebnis zeigt er sich sehr zufrieden. Voraussichtlich kann der von ihm 

kalkulierte Kostenrahmen eingehalten werden. 

Vergabe der Rohbauarbeiten (2 Angebote):  

Herr Weiß teilte mit, dass Herr Wohlhüter den Bauzaun in der Kalenderwoche 23 stellen wird. Dann soll 

auch der Ausbau des Pflasters vor dem Bürgerhaus im Amtsblatt „donnerstags“ ausgeschrieben 

werden. Die Mitbürger die daran interessiert sind, sich dort Material zu holen, sollen sich bei der 

Verwaltung melden. 

Der Gemeinderat fasste einstimmig den Beschluss die Rohbauarbeiten an die günstigste Bieterin – Fa. 

Edwin Wohnhüter aus Leibertingen-Thalheim - zum Preis von 528.811,89 € zu vergeben. 

Vergabe der Gerüstbauarbeiten (3 Angebote):  

Der Gemeinderat fasste einstimmig den Beschluss die Gerüstbauarbeiten an die günstigste Bieterin – 

Fa. Glocker aus Leibertingen-Kreenheinstetten – zum Preis von 16.443,18 € zu vergeben. 

Vergabe der Zimmerarbeiten (4 Angebote):  

Der Gemeinderat fasste einstimmig den Beschluss die Zimmerarbeiten an die günstigste Bieterin – Fa. 

Schiele aus Neuhausen-Worndorf – zum Preis von 112.594,84 € zu vergeben. 

Vergabe der Flaschnerarbeiten (3 Angebote):  



Der Gemeinderat fasste einstimmig den Beschluss die Flaschnerarbeiten an die günstigste Bieterin – 

Fa. Molitor aus Leibertingen-Thalheim – zum Preis von 21.521,15 € zu vergeben. 

Vergabe der Dachdeckerarbeiten:  

Der Gemeinderat fasste einstimmig den Beschluss die Dachdeckerarbeiten an die günstigste Bieterin – 

Fa. Riester aus Leibertingen – zum Preis von 39.260,56 € zu vergeben. 

Äußerung über ein evtl. bestehendes Vorkaufsrecht u nd ggf. dessen Ausübung zum Kaufvertrag 

Urkundenrolle 809/2018 betreffend Flurstück Nr. 37,  Gebäude und Freifläche 1.678 m²  

Der Gemeinderat beschloss einstimmig auf ein mögliches Vorkaufsrecht zu verzichten. 

Anpassung der Elternbeiträge im Kindergarten St. Jo sef zum Beginn des Kindergartenjahres 

2018/2019 

In der Gemeinderatssitzung am Montag, 09.04.2018 war der Gemeinderat nicht bereit, über eine 

Erhöhung der Elternbeiträge im Kindergarten abzustimmen. Die Verwaltung wurde damit beauftragt, in 

den Umliegenden Kindergärten die aktuellen Elternbeiträge abzufragen. 

Die Verwaltung hat dies getan und die Ergebnisse den Gemeinderäten zur Information und 

Entscheidungsfindung zukommen lassen. 

Da die Elternbeiträge in den umliegenden Kindergärten ganz ähnlich gestaltet sind, ergibt sich kein 

weiterer Diskussionsbedarf. 

Die aktuellen Elternbeiträge im Kindergarten St. Josef sehen wie folgt aus: 

Aktuell 

Kiga Jahr 2017/18     

Regel 

1-Ki     

Regel 

2-Ki     

Regel 

3-Ki     

Regel 

4-Ki     

U3 

1-Ki         

U3 

2-Ki         

U3 

3-Ki         

U3 

4-Ki         

 111 € 84 € 56 € 18 €     

     141 € 107 € 71 € 22 € 

Der Gemeinderat fasste einstimmig folgenden Beschlu ss:  

Der Gemeinderat beschließt die Anhebung der Elternbeiträge für den Kindergarten St. Josef zum neuen 

Kindergartenjahr 2018/2019. 

Es werden folgende Elternbeiträge festgelegt: 

Kiga Jahr 2018/19     
Regel 

1-Ki         

Regel 

2-Ki         

Regel 

3-Ki         

Regel 

4-Ki         

U3 

1-Ki         

U3 

2-Ki         

U3 

3-Ki         

U3 

4-Ki         

 114 € 87 € 58 € 19 €     

     228 € 174 € 116 € 38 € 

Baugesuche - Antrag auf Baugenehmigung für Abriss Ö konomieteil und Neubau einer 

Doppelgarage auf Flurstück Nr. 73, Brunnengasse 1  



Dem Bauantrag auf Abriss des Ökonomieteils und Neubaus einer Doppelgarage auf Flurstück Nr. 73, 

Brunnengasse 1, stimmte der Gemeinderat einstimmig zu. 

Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher G emeinderatssitzung  

Die Vorsitzende teilte mit, dass in der letzten Nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung keine Beschlüsse 

gefasst wurden, die öffentlich bekannt zu geben wären. 

Verschiedenes, Wünsche und Anträge  

Weder von Seiten der Verwaltung, noch von Seiten des Gemeinderates lagen hier Punkte vor. 

Bürgerfragestunde  

Es war kein Mitbürger anwesend, der das Wort ergreifen wollte. 

 


